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HINWEISE: Mit Ausnahme der Gesetzestexte (z.B. DTV-Taschenbuch Patent- und  

Musterrecht PatR) sind alle weiteren Hilfsmittel nicht zugelassen. Bitte tragen Sie  

unbedingt Name und Matrikelnummer auf jeder Seite der Prüfungsbögen ein.  

Markieren Sie die zutreffenden Antworten eindeutig.

1) Mit welchen formalen Schutzrechten lassen sich technische Leistungen unter 

Schutz stellen ? Welche maximale Laufzeiten haben diese Schutzrechte ?
(15 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

2) Wie und für wie lange erlangen Sie Schutz für den Programmcode eines 

Computerprogrammes ?

(5 Punkte)
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3) Was verstehen Sie unter dem Territorialprinzip?

(8 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

4) Werden folgende Tatsachen bei der Prüfung der erfinderischen Tätigkeit / 

erfinderischen Schritts als Stand der Technik berücksichtigt? 

(Ergänzen Sie in der Tabelle z.B. Ja (wird berücksichtigt) oder Nein (wird nicht berücksichtigt))

(12 Punkte)

Patentanmeldung Gebrauchsmuster
Vor dem Anmeldetag publizierter Aufsatz 
in japanischer Sprache in einer nur in 
Japan erscheinenden Fachzeitschrift:
Öffentlich sichtbare Ausstellung auf einer 
Messe in Rom, Italien
Öffentlich sichtbare Benutzung in 
Deutschland
Öffentlicher Vortrag in Deutschland
Vor dem Anmeldetag beim Deutschen 
Patent- und Markenamt angemeldete und 
nachher veröffentlichte Patentanmeldung
Eigene schriftliche Veröffentlichung 3 
Monate vor dem Anmeldetag
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5) Was bewirkt die Inanspruchnahme einer Priorität einer jüngeren deutschen 

Patentanmeldung für eine spätere deutsche Patentanmeldung für dieselbe 

Erfindung hinsichtlich des für die spätere Patentanmeldung zu 

berücksichtigenden Stands der Technik, der Laufzeit der jüngeren 

Patentanmeldung und des Schicksals der älteren Patentanmeldung?

(15 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

6) Innerhalb welcher Frist muss eine deutsche Patentanmeldung eingereicht 

werden, um die Priorität einer älteren US-Geschmacksmusteranmeldung, aus 

der eine technische Erfindung erkennbar ist, für diese Erfindung in Anspruch 

nehmen zu können?

(6 Punkte)
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7) Mit welchen Verfahren und unter Beachtung welcher Fristen kann ein erteiltes 

Patent vernichtet werden? Wie ist die Kostenverteilung bei den Verfahren 

geregelt?
(12 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

8) Worin besteht der Unterschied bei einer Patentverletzung für den Fall, dass 

einerseits die Patentansprüche auf ein Erzeugnis (z.B. eine 

Schaltungsanordnung) und andererseits auf ein Arbeitsverfahren (z.B. ein 

Signalverarbeitungsverfahren) gerichtet sind?

(12 Punkte)
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9) Was hat ein Arbeitnehmer zu beachten, wenn er eine Erfindung gemacht hat?

(5 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

Wie gehen die Rechte an der Erfindung auf den Arbeitgeber über?

(5 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

Was verstehen Sie unter einer „Diensterfindung“ im Unterschied zur „Freien 

Erfindung“?

(5 Punkte)

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

                                                                                                                                         

Viel Erfolg !


